
 

 

 
19. Dezember 2023 

Für den Titel "Deutschlands schönster 
Wanderweg 2024" nominiert:  
Der Hexenpfad in der Rhön 

 
Oberbach/Rhön Der Wettbewerb „Deutschlands Schönster Wanderweg“ geht in die 19. Auflage. Das 
25-teilige Teilnehmerfeld repräsentiert eine facettenreiche Auswahl von abwechslungsreichen Ta-
gesrunden, kurzen Spazierwanderwegen, spannenden Themenwegen bis hin zu mehrtägigen Wan-
derklassikern aus ganz Deutschland. Die Nominierungen erfolgten durch eine vierköpfige Experten-
jury, die 10 Mehrtagestouren und 15 Tagestouren auswählte. Die letzte Entscheidung, welcher Weg 
den Titel „Deutschlands schönster Wanderweg“ erhält, liegt jedoch beim Wanderpublikum.  
 
Die Rhön wird 2024 durch den Familienwanderweg „Hexenpfad“ bei Fischbach repräsentiert.  Auf 
einer Strecke von 5,8 Kilometern bietet dieser zertifizierte Familienwanderweg eine beeindruckende 
Kombination aus sagenhaften Aussichten, unberührter Natur und lehrreichen Erfahrungen. 
 
Der Hexenpfad liegt im UNESCO-Biosphärenreservat Rhön und verbindet die vulkanisch geformten 
Berge Kolben und Umpfen. Errichtet im Jahr 2010 als Umweltbildungsangebot vom Landschafts-
pflegeverband Thüringer Rhön e.V., wurde der Pfad 2017 in Zusammenarbeit mit dem Deutschen 
Wanderverband um neue Erlebnisangebote für Kinder erweitert und als Familienwanderweg zertifi-
ziert.  
 
Der Weg beginnt am Schullandheim Fischbach, wo ein Naturspielplatz und freundliche Lamas und 
Alpakas auf die Wanderer warten. Die Route führt zu einer eindrucksvollen Fotowand und zu weite-
ren malerischen Punkten entlang des Weges, darunter eine Hexe mit einem atemberaubenden Aus-
sichts- und Informationspunkt. 
 
Nach einem leichten Anstieg erreicht man einen uralten, mystischen Buchenwald, wo Kinder auf ei-
nem Spielplatz nach Herzenslust spielen können. Ein Wiesenpfad bietet Einblicke in eine besondere 
Flora und Fauna. Der Hexenpfad ermöglicht tierische Erlebnisse, darunter einen Weitsprung mit den 
Waldtieren, die Entdeckung fossiler Schätze und einen Wasserspielplatz zur Erfrischung. 
  



 

 

 
 
Ein idyllischer Rastplatz unter alten Linden lädt zum Verweilen ein, bevor der Weg am Südhang des 
Umpfen durch einen Nadelwald führt. Hier kann man sein Geschick beim Zapfenweitwurf unter Be-
weis stellen und gleichzeitig die herrliche Rhönlandschaft bewundern. Die Wanderung endet auf ei-
nem Feldweg am Ortsrand mit Blick auf den gleichnamigen Bach, bevor man zum Ausgangspunkt 
zurückkehrt. 
 
Wir herzlich ein, Deutschlands schönste Wanderwege zu entdecken und Ihre Stimme für den Hexen-
pfad in der Rhön abzugeben. 
 
Die Publikumswahl beginnt offiziell am 12.01.2024 um 0 Uhr. Die Online-Abstimmung ist unter dem 
Link www.wandermagazin.de/wahlstudio möglich.  
 

 
Abbildung 1: Rastplatz am Hexenpfad - Foto: Alexander Martin, Rhön GmbH 

Bilder zum Hexenpfad finden Sie unter dem folgenden Link, die Sie unter Nennung der Rhön GmbH 
als Rechteinhaber nutzen dürfen: https://foto.rhoen.de/photo/mo/sharing/gUNDCbI53 
 
Imagebilder der Rhön finden Sie unter folgendem Link, die Sie unter Nennung der Rhön GmbH als 
Rechteinhaber nutzen dürfen: https://foto.rhoen.de/photo/mo/sharing/p4ggwrweN 
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Informationen zur Rhön GmbH  

Die Rhön GmbH – Gesellschaft für Tourismus 
und Markenmanagement besteht seit 15. De-
zember 2016 und hat am 1. Februar 2017 den Be-
trieb aufgenommen. Ihre Aufgabe ist es, den 
Tourismus in der Urlaubsregion Rhön zu fördern 
und die in der Region hergestellten Produkte zu 
vermarkten. Die Destination Rhön erstreckt sich 
über die Landkreise Rhön-Grabfeld, Bad Kissin-
gen und Fulda sowie über Teile der Landkreise 
Schmalkalden-Meiningen und Wartburgkreis. 
Die Landkreise sind die Gesellschafter des Un-
ternehmens. Die fünf Landräte bilden die Ge-
sellschafterversammlung. Zudem bringen sich 
die Wirtschafts- beziehungsweise Kreisförderer 
der Landkreise in der untergeordneten Steue-
rungsgruppe ein.  

 
Den Vorsitz der Gesellschafterversammlung hat 
seit dem Jahr 2023 der Landrat des Landkreis 
Rhön-Grabfeld, Thomas Habermann. Sitz der 
Rhön GmbH ist im Biosphärenzentrum Rhön 
Haus der Schwarzen Berge in Oberbach, einem 
Ortsteil des Marktes Wildflecken im Landkreis 
Bad Kissingen. Dort betreibt das Unternehmen 
neben der Tourist-Information auch das Rhön-
Café und den RhönLaden. Weitere Tourist-In-
formationen der Rhön GmbH befinden sich im 
Bruder-Franz-Haus auf dem Kreuzberg, im 
Kompetenzzentrum Wasserkuppe sowie im 
Kompetenzzentrum Bad Neustadt. Das Thürin-
ger Kompetenzzentrum befindet sich in Geisa 
(Wartburgkreis). Mitarbeiter der Rhön GmbH 
sind auch in der Tourist-Information in Bad Kis-
singen tätig. (Stand: Januar 2023) 
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Alexander Martin 
Kommunikation 
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